
auf Neue Felder der Wörter: Ein literarisches Fest 
 
 

BRENNPUNKT: 
Eine eschatologische Meditation 

 Unmittelbar vor dem Tod 
stellt sich alles scharf 

und der Lauf des Lebens 
verdichtet sich 

zu einem Bruchteil von Zeit. 
 

Dann 
gewinnt alles Perspektive 

und es ist leicht 
das Nebensächliche 

vom Wichtigen zu unterscheiden. 
 

Dann 
erscheinen Lebenszeiten wie Millisekund und Ereignisse werden 

zu Quantenfluktuationen 
bei der Festlegung neuer Symmetrien. 

 

Zwischen Leben und Sterben 
fließt alles so schnell 

dass nur die Ewigkeit selbst. 
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